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Jahresbericht des Präsidenten für das Schützenjahr 2015 
 
Liebe Schützenkameraden

Wir dürfen auf ein sehr schönes Vereinsjahr zurückblicken.  
Unser Programm umfasste 4 Obligatorische Bundesübungen, das Eidg. Feldschiessen auf dem 
eigenen Stand, 12 Freiwillige Übungen, das Endschiessen sowie 21 auswärtige Schiessanlässe 
und das Eidgenössiche Schützenfest im Wallis. 
Der Vorstand behandelte die Vereinsgeschäfte an drei Sitzungen. 
 
Start mit dem Winterschiessen 2015 auf dem Stand Hegnau 
Mit dem durch den SV Volketswil organisierten Winterschiessen eröffneten wir am Samstag,  
10. Januar unser Schützenjahr. 101 Schützen, davon nur 15 von Gutenswil, machten mit an  
diesem seit Generationen gepflegten Treffen für die Schützen und Schiessfreunde aus der gan-
zen Gemeinde.  
Marion Bächtold, Volketswil, durfte das Zopfbrett als Siegerin mit 93 Punkten entgegennehmen.  
MIt 90 Punkten waren Willi Fürst, Ruedi Schulthess und Hans Bruderer beste Gutenswiler.  
 
Eindrückliches Eidgenössische Schützenfest im Wallis
Höhepunkt im vergangene Schützenjahr bildete das Eidgenössiche Schützenfest im Wallis. 
Eine stattliche Schar von 14 Schützinnen und Schützen absolvierten den Wettkampf am  
Samstag, 27. und Sonntag 28. Juni 2015 auf der eigens erstellten Schiessanlage Raron-Visp. 
Der für uns ungewohnte starke Seitenwind sorgte dafür dass die erhofften Spitzenresultate 
ausblieben. Trotzdem können wir mit der resultatmäsigen Ausbeute zufrieden sein: Insgesamt 53 
Kranzresultate durften wir feiern. Sektionspreis: Kat. 3, Rang 413, ein Walliser Buttilli. 
Für die Reise und die Hotelunterkunft im Good Night Inn in Brig schlosssen wir uns mit dem SV 
Volketswil zusammen.  
Der grosse Festumzug vom Sonntagnachmittag durch das festlich geschmückte Visp bleibt 
bestimmt allen in bester Erinnerung. Die stattliche Zürcher Delegation wurde angeführt von der 
Harmonie Volketswil, dann folgte der Zürcher Kantonalvorstand mit Regierungsrat Ernst Stocker 
als Ehrengast. Dahinter der Schützenverein Volketswil und am Schluss die 14 Teilnehmenden 
vom Schützenverein Gutenswil mit Hans Bruderer der gekonnt unsere Vereinsfahne schwenkte. 
Diese erstmalige Teilnahme am Festumzug eines Eidgenössischen ist sicher ein Glanzpunkt in 
unserer bald 150jährigen Vereinsgeschichte. Der Umzug wurde vom Schweizer Fernsehen in 
voller Länge übertragen und ist immer noch im Internet abrufbar unter: 
http://www.srf.ch/play/tv/volkskultur/video/eidg--schuetzenfest-2015-festumzug-in-
visp?id=f607608b-6e17-42aa-91c8-0800789805a8 
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Stabile Teilnehmerzahl an den vier Obligatorischen Bundesübungen 
91 Schützen (Vorjahr 97) wurden wie immer von den Schützenmeistern fachmännisch gut be-
treut und schätzten die speditive administrative Abwicklung durch Barbara und Andreas Keller. 
Gerhard Gräzer, Präsident der Kant. Schiesskommisssion 8, würdigte die gute Organisation  
und gute Betreuung der OP-Teilnehmer bei seiner Inspektion. Auf das neue Jahr hin wird Geri 
Gräzer zum Eidg. Schiessoffizier ernannt. Herzliche Gratulation. 
 
Eidg. Feldschiessen wieder auf unserem Stand 
Dank dem Schiessen auf dem eigenen Stand konnten wir die Teilnehmerzahl vom SV Gutenswil 
auf respektablen 22 Teilnehmer halten. 
 
Andreas Keller siegt im Stgw 57 Cup vor Kadri Xhemaili, Ueli Fürst und Willi Fürst  
Mit 102 Punkten und einem Punkt Vorprung gewinnt Andreas Keller die Hellebarde vor den 
punktgleichen Kadri Xhemaili, Ueli Fürst und Willi fürst (alle 101 Punkte). 14 Teilnehmer.   
	   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Laurence Giger gewinnt den Cup 2015 
Mit dem Maximum von 40 Punkten im Final gewinnt Laurence den Cup-Becher.  
Zu diesem traditionellen 1. Mai Wettkampf gingen 14 Teilnehmer an den Start. 
 
Gute Stimmung am Endschiessen 
Am traditionellen Endschiessen von Ende September mit insgesamt 28 Teilnehmenden durf-
te sich Kadri Xhemaili als Gewinner der grossen Wappenscheibe feiern lassen. Kadri gewann 
ebenfalls den Zabigstich. Laurence Giger heisst die Siegerin beim Frauenzabig. Im Gabenstich 
gewann Sven Maurer mit 539 und 10 Punkten Vorsprung auf den zweitplatzierten Seniorveteran 
Albert Scheider. Hans Bruderer gewann den Wanderbecherstich und die kleine Kanne. Marlies 
und Albert Kündig siegten im Sie+Er Stich. Hans Bruderer gewann den Saustich und im Wein-
stich durfte sich Albert Schneider als Sieger feiern lassen. Unterstützt von den Warnerinnen 
der Pfadi Volketswil-Schwerzenbach, die mit der neuen SIUS Anlage bestens zurecht kamen, 
sorgten Karl Meisterhans, Roland Röllin, Ueli Fürst, Ruedi Schulthess sowie die Familie Kündig 
für einen speditiven Ablauf unseres traditionellen Dorf-Schützenfests.  

Schützenstube wieder ausgezeichnet belegt
Dank einer aktiven Vermietungspolitik mit der Präsenz auf verschiedenen Internet-Seiten  
konnten wir die Schützenstube 74 mal vermieten. (73 im 2014, 80 im 2013 und 53 im 2012). Die 
Fr. 11‘100.00 Nettoertrag aus den Vermietungen helfen uns bei der Finanzierung der Vereinsak-
tivitäten. Im Sommer mussten wir das WC auswechseln und konnten damit den unkontrollierten 
Wasserabfluss stoppen. Petrig Sanitär sponserte die Hälfte der Kosten.  
Einen besonderen Dank hat verdient Ueli Fürst für seinen sehr zuverlässigen Wasserservice. 
 
Marlies Kündig tritt als Schützenstubenwirtin ab 
Während vier Jahren hat Marlies uns während den Schiessanlässen mit Speis und Trank ver-
wöhnt. Ein grosses Dankeschön für ihren unermüdlichen Einsatz und die vielen Stunden die sie 
im Hard verbracht hat. An der kommenden Generalversammlung können wir uns das letzte Mal 
von Marlies verwöhnen lassen.  
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Wasseruntersuchung Kugelfang Schiessanlage Hard Gutenswil
Mit Schreiben vom 4. April 2014 hat uns da AWEL aufgefordert eine Wasseruntersuchung auf 
unserem Grundstück Kat. Nr. 123, belasteter Standort Nr. 0199/I.N002-001, zu veranlassen. Der 
SV Gutenswil hat in der Folge am 30. Juni 2014 einen Antrag für eine Korrektur der Standort-
beurteilung an das AWEL eingereicht. Am 16. März 2015 hat uns das AWEL mitgeteilt, dass sie 
die Standortbeurteilung in zwei Punkten korrigiert haben. Da sich der Kugelfang vollumfänglich 
im Gewässerschutzbereich AU über dem sehr mächtigen Grundwasserstrom vom Schneidacker 
Freudwil befindet muss die Gefährdung des Schutzgutes Grundwasser weiterhin abgeklärt wer-
den. Wir haben uns in der Folge mit der Liegenschaftenabteilung der Gemeinde kurzgeschlos-
sen um das weitere Vorgehen abzusprechen und Synergien zu nutzen. Wir möchten deshalb 
die weiteren wassertechnischen Untersuchungen der Firma Ecosens aus Wallisellen in Auftrag 
geben. 
Die Offerte für das mehrstufiges Vorgehen sieht wir folgt aus:.
Stufe 1: Vorabklärung und Gefährdungabschätzung Gewässer. 			   Fr. 2‘160.00
	 (Das AWEL entscheidet dann ob Sondierungen notwendig werden)
Stufe 2: Sondierungen
	 Honoraraufwand Ecosens, 							       Fr. 2‘592.00
	 Drittkosten für Rammkernsondierungen und XRF-Messungen.		  Fr. 1‘620.00
Stufe 3: Eventualkosten für Ergänzende Sondierungen. Kostenschätzung		 Fr. 10‘000.00
	 (Nur wenn aufgrund Stufe 2 keine ausreichende Beurteilung möglich ist)
Die Kosten für diese Untersuchungen sind im Gemeindebudget 2014 enthalten. 
 
Unterhalt Kugelfangkasten 
Weiter werden wir 2016 den Unterhalt der Kugelfangkästen mit Leu + Helfenstein machen  
müssen. Der Kostenbeitrag von Fr. 6000.00 ist im Gemeindebudget enthalten und bewilligt. 
 
Geplante Fusion der Bezirksverbände Uster, Pfäffikon und Meilen 
Der Schiesssportverband Zürioberland-See soll im kommenden Jahr gegründet werden. Damit 
sollte die Nachwuchsausbildung und das Sportschiessen verbessert werden. Die Folgen für die 
traditionellen Breitensportanlässe wie Bezirks-GM, Bezirksschiessen und Bezirkseinzelmeister-
schaft sind noch nicht bekannt. 
 
Ein grosses Dankeschön an die Vorstandskameraden 
Albert Kündig hat auf die kommende GV seinen Rücktritt als Anlagewart erklärt. Gesundheitliche 
Gründe haben ihn dazu bewogen. Er wird uns aber als Aktivschütze erhalten bleiben.Mit Fritz 
Strebel können wir der Generalversammlung aber einen Nachfolger vorschlagen. Ich freue mich 
auch  im kommenden Schützenjahr, mit dem Kantonalen Schützenfest im Tessin vom Freitag/
Samstag 8./9. Juli, dem Feldschiessen im Stand Gutenswil, weiterhin mit meinen erfahrenen 
und sehr pflichtbewussten Vorstandskameraden zusammenarbeiten zu dürfen. Denn ohne die 
tatkräftige und bereitwillige Unterstützung durch den ganzen Vorstand wäre es unmöglich, derart 
viele Aktivitäten reibungslos und unfallfrei durchzuführen.

Ich freue mich auf das neue Schützenjahr.
 

Mit Schützengruss
 
 
 
 

Ruedi Schulthess
Präsident Schützenverein Gutenswil
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